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Sitzung des Kreistages

Die kommende Sitzung des Kreistages wurde aufgrund 
des Corona-Infektionsgeschehens verschoben!

Neuer Termin:
Montag, 03.05.2021, um 09:00 Uhr

Rennsteighalle in Steinbach am Wald

Tagesordnung

1 Informationen
2 Haushalt 2021 nebst Anlagen und Finanzplan der 

Jahre 2020 - 2024
3 Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzepts
4 Feststellung der Jahresrechnung 2018 des Landkrei-

ses Kronach sowie Beschlussfassung über die Entlas-
tung der Verwaltung

5 Lucas-Cranach-Campus
 - Stiftungssatzung
 - Stiftungsgeschäft
 - Besetzung Stiftungsrat
6 Änderung in der Besetzung des Jugendhilfeausschus-

ses (Wahlperiode 2020-2026)
7 Unvorhergesehenes
8 Anfragen und Sonstiges

Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Plätze für inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger in den öffentlichen Sit-
zungen der Kreisgremien begrenzt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass auch für die Besuche-
rinnen und Besucher das Tragen einer FFP2-Maske (oder 
eines gleichwertigen Standards) verpflichtend ist. 

Wir bitten um Berücksichtigung und Ihr Verständnis.

Kronach, 13.04.2021
Landratsamt

Der Kreiswahlleiter des 59
Wahlkreises 238 Coburg

Wahl zum 20. Deutschen Bundestag  
am 26. September 2021

Anordnung des Kreiswahlleiters 
für den Wahlkreis 238 Coburg 

zur Bildung von Briefwahlvorständen

Gemäß § 8 Abs. 3 des Bundeswahlgesetzes (BWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. I 
S. 1288, 1594), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 14. November 2020 (BGBl. I S. 2395), in Verbin-
dung mit § 7 Nr. 2 der Bundeswahlordnung (BWO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. 
I S. 1376), zuletzt geändert durch Art. 10 der Verordnung 
vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328), und § 1 der Verord-
nung über die Bildung der Wahlorgane für die Wahl zum 
Deutschen Bundestag vom 4. März 1980 (BayRS 111-3-I), 
zuletzt geändert durch § 1 Abs. 8 der Verordnung vom 
26. März 2019 (GVBl. S. 98), wird für den Wahlkreis 238 



Gleiches gilt, wenn sich die Zahl der Briefwahlvorstände 
in Anbetracht des Rücklaufs von Wahlbriefen als zu gering 
erweisen sollte.

Coburg, den 07.04.2021
Der Kreiswahlleiter

Thomas Nowak

Landratsamt Kronach
Wunder 

Stellv. des Landrats
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Coburg die Einsetzung von Wahlvorstehern und Wahlvor-
ständen zur Feststellung des Briefwahlergebnisses wie 
folgt angeordnet:

- in der Stadt Coburg: 30 Briefwahlvorstände

- im Landkreis Coburg
• Gemeinde Ahorn: 2 Briefwahlvorstände
• Stadt Bad Rodach: 6 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Dörfles-Esbach: 2 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Ebersdorf bei Coburg: 5 Briefwahlvor-

stände
• Gemeinde Großheirath: 3 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Grub am Forst: 3 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Itzgrund: 2 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Lautertal: 3 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Meeder: 3 Briefwahlvorstände
• Stadt Neustadt bei Coburg: 6 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Niederfüllbach: 2 Briefwahlvorstände
• Stadt Rödental: 5 Briefwahlvorstände
• Stadt Seßlach: 1 Briefwahlvorstand
• Gemeinde Sonnefeld: 2 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Untersiemau: 4 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Weidhausen: 4 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Weitramsdorf: 3 Briefwahlvorstände 

- im Landkreis Kronach
• Stadt Kronach: 7 Briefwahlvorstände
• Markt Küps: 4 Briefwahlvorstände
• Stadt Ludwigstadt: 2 Briefwahlvorstände
• Markt Marktrodach: 2 Briefwahlvorstände
• Markt Mitwitz: 1 Briefwahlvorstand
• Markt Nordhalben: 1 Briefwahlvorstand
• Markt Pressig: 2 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Reichenbach: 1 Briefwahlvorstand
• Gemeinde Schneckenlohe: 1 Briefwahlvorstand
• Gemeinde Steinbach am Wald: 2 Briefwahlvorstände
• Markt Steinwiesen: 2 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Stockheim: 3 Briefwahlvorstände
• Markt Tettau: 2 Briefwahlvorstände
• Stadt Teuschnitz: 3 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Tschirn: 1 Briefwahlvorstand
• Stadt Wallenfels: 2 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Weißenbrunn: 2 Briefwahlvorstände
• Gemeinde Wilhelmsthal: 3 Briefwahlvorstände

- im Landkreis Hof
• Gemeinde Geroldsgrün: 2 Briefwahlvorstände

Nach § 3 Abs. 3 der Verordnung über die Bildung der 
Wahlorgane für die Wahl zum Deutschen Bundestag ha-
ben die Einheitsgemeinden und Verwaltungsgemeinschaf-
ten die Wahlvorsteher zur Feststellung des Briefwahler-
gebnisses und deren Stellvertretungen zu ernennen sowie 
die Beisitzer der Briefwahlvorstände zu berufen.

Eine Änderung dieser Anordnung bleibt für den Fall vor-
behalten, dass auf einen Briefwahlvorstand voraussicht-
lich weniger als 50 Wahlbriefe entfallen. Die Gemeinden 
und Verwaltungsgemeinschaften verständigen den Kreis-
wahlleiter unverzüglich, falls am 13. Tag vor dem Wahltag  
(13. September 2021) diese Zahl nicht erreicht werden sollte.  


